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Priv. Doz. Dr. Jens Thomas Füller 
 

 
 
 

Curriculum Vitae 
 
 

 
1968 Geboren in Fulda (Hessen)  
  
1974-1978 Grundschulausbildung 
 
1978-1987 Schulausbildung an der Winfriedschule Fulda (Gymna-

sium des Landes Hessen) 
 
Mai 1987   Abitur 
 
September 1987 Grundwehrdienst, Grundausbildung bei der FmAusbKp 

947 (Daun/Eifel); Truppeneinsatz bei der FmKp 940 
(Hess.-Lichtenau) als Richtfunk- und Sprachaufklärer für 
Russisch 

 
Nov. 1988 – März 1989 Freiberufliche Tätigkeit als Musiker 
 
April 1989 – Dez. 1993 Studium der Rechtswissenschaften, Philosophie und Wirt-

schaftswissenschaften an der Ruprecht-Karls Universität 
Heidelberg und der Christian-Albrechts Universität Kiel 

 
Dezember 1993 Erste juristische Staatsprüfung vor dem Schleswig-

Holsteinischen OLG in Schleswig 
 
April 1994 – März 1998 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für deutsches 

und europäisches Wirtschafts-, Wettbewerbs- und Ener-
gierecht der Freien Universität Berlin 
Wissenschaftliche Tätigkeitsschwerpunkte: Forschung und Leh-
re auf dem Gebiet des Zivil-, Gesellschafts-, Wettbewerbs- und 
Kartellrechts, Energierechts sowie des europäischen Wirt-
schaftsrechts 

 
1995 – 1997 Promotionsarbeit auf dem Gebiet des europäischen Wirt-

schaftsrechts 
 
Feb. 1996- Feb. 1998 Juristischer Vorbereitungsdienst beim Kammergericht Ber-

lin, Große juristische Staatsprüfung 
 
Januar 1999 Promotion zum Doktor der Rechtswissenschaften  
 
Aug. 1998 – Aug. 1999 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für deutsches 

und europäisches Wirtschafts-, Wettbewerbs- und Ener-
gierecht der Freien Universität Berlin 
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5. August 1999 
- 5. August 2005 Wissenschaftlicher Assistent am Fachbereich Rechtswis-

senschaft der Freien Universität Berlin, Institut für deut-
sches und europäisches Wirtschafts-, Wettbewerbs- und 
Energierecht 

  Wissenschaftliche Tätigkeitsschwerpunkte: Forschung und Leh-
re auf dem Gebiet des Zivil-, Gesellschafts-, nationalen und in-
ternationalen Wirtschaftsrechts sowie des nationalen und inter-
nationalen Immaterialgüterrechts. 

 
1999 – 2001 Freier Mitarbeiter in einer energiewirtschaftsrechtlichen 

Kanzlei 
 
2001 – 2003 Forschung und Lehre für die Russische Akademie der 

Wissenschaften, Institut für Staat und Recht (Moskau) 
 Kurse und Schulungen zum Gesellschafts- und Vertragsrecht, 

wissenschaftliche Beratung zum Energiewirtschafts- und Welt-
handelsrecht 

 
2004 Wissenschaftliche Beratung im Patentrecht für den Präsi-

denten der Freien Universität Berlin 
 Organisation und Konzeption einer Patentverwertungsstelle, 

Praktische Fortbildungen im Patentrecht 
 
15. Juni 2005 Habilitation für die Fächer Bürgerliches Recht, Handels- 

und Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht und Recht des 
geistigen Eigentums an der Freien Universität Berlin 

 
Sommersem. 2006 Lehrstuhlvertretung an der Universität Hamburg (Handels- 

und Gesellschaftsrecht) 
 
Oktober 2006  Gutachtertätigkeit und wissenschaftliche Veröffentlichun-

gen 
 
 
Sprachkenntnisse: Englisch, Französisch, Russisch;  

Spanisch; Portugiesisch; 
 Latein 
 


